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Erecutive Feilbietunst.
Vom l t. VezirlSgcrichle Lillai wird

dem Josef Icscnöel von Colniäe, derzeit
unbelannten Aufeuthalte«!, erinnert, daß der
für lhn bestimmte Vcscheid vom 2. Ok»
tober 1872, Z. 4991, womit über das
besuch des Malt in ^ouöe zur Feilbietung
^intl Realität U'b.'Nr. 1035 ää Herr.
schuft Kreuz die Tagsatzmiq auf deu

20. D e z e m l ' e r 18 7 2 ,
20. J ä n n e r und
2 0. F e b r u a r 1 8 7 3 ,

ttdesmal früh 10 Uhr hlergerichts ange-
v'dnel tvurdc, dem ih«n bestellte» Clira,
lvl Anton Volliu zu ^ul'laua zugestellt
Wc>sdcnsci.

K l. Ve^li^gcrichl L'ltal am 2. Dc
jtl'brr 1872.

l2li?5 ,) Nr. l6.775.

Efccutivc
^ralitätell-VcrstcijlclUNss.

Vom f. t. städt, dcleg. Gzirksaerichle
^'bach wird belaunt gemacht:

Es sei über Ansuche,, der t, t. Finanz«
^'ocuratur die exccut've Feilbictuug der
°kw ^erni Sittar'schen Vcllasse rcsp.Ma«
," Sitlar von Stoschze gehörigen, ge-

^ch'l'ch auf 626 fi 20 t, geschätzten, im
^rulldbuche St. Petls au dcr Veischeid
Ûb Urb.Nr. 3, Rclf-Nr, l ' / , . F° l . 5^

""llommtndel,. zu Stoschze Hs.«Nr. 24
^legenru Realität poto 20 ft. 43 lr.
ttllnmt Anhang bewillig, und hiezu dre,
"kilbietunge.Taftsahungen, und zwar die!
"s'e auf den !
., 2 ,. D e z e m b e r 1 8 7 2 , >
°'^ zweite auf den
. .^ 22 . J ä n n e r ^
" " d<. dritte auf den i
:., 22 . F e b r u a r 1 8 7 2 .
""s lnal vormiltans von 9 bis 12 Uhr
" der Amtslanzlei. mit dem «uhan^e a n !

«ordnet worden, daß die Pfandrealitüt del l

scr erste«, u,id zweiten Feilbietung nur um!
oder übrr den schätzungswertb,. bei der ^
dritten abcr auch uuter demselben hintan»^
liegebc«! werden.

Dir iiicltlllionsbedil^uisse, wornach
insbcsontxrc jeter Vicitanl vor gemachtem^
And. te ein lOpcrc. Badium zu Hunden
der Llcilalionsconnnissiou zu tllcgen hat,
fowic daS SchähungSplototoll und der
Grundl'uchseflract tönlien in der diesge«
richtlichen NrMratur eingesehen werde»,

siaibach, am 12. Ollober 1872.

(2736 -1 ) Nr. 4980.

Executive
9tealitätcu-Velsteistelung.

Bom t. t. GeziltSgerichte Stein wird
betaulit sttmacht:

Oe sei über Ansuchen des Herrn An-
d,ca« Rablaa.. vertreten durch Herrn Dr .
Nazlass in Vaibach, in die exec. Feilbictung
der dem Herru Franz m>d der Frau Mari^i
Wl l lwc l in Slein ^ehüiigen, gc»ichllich
a„f l980 ft. geschätzten Nlalitälen, vor.
lommei d im Grundbu I e 8ub Uib. Nr. 42
aä Vlmme»stc,amt Ste in, »ub U,b. !
Nr. 1144 kä Herrschaft Kreuz u„d Muppe«"
N>. 63 a aä Stadt Stein in Pialisml,
sammt Al i ' u»d Zugehör weaen aus dem
HadllMftSaustruyc vom 17. April 1872,
H. 2206, schuldigen 1000 ft. sammt An»
hang bewilliget und hiezu d,ei Feilbie«
tun^-Tagsatz,m«en, und zwar die erste
«uf dm

2 1. D e z e m b e r l 8 7 2 ,
die zweite aus den

2 1 . J ä n n e r
und die dritte auf den

21 F e b r u a r 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr in
der Amtslanzlei, mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß die Pfandrealilälen bei
der ersten und zweite», Feilbietung nur
um oder über den Schätzungswert«, btl
der dritten aber auch unter demselben hint,
angegeben weiden.

Die öicitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitcml vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen
del Licitalions-Commissioll zu erlcgen hat,
so wie das Schätzun^sprotololl u„d dcr
OlUndbuchSeflrucl lönucn in dcr dicsgc
richllichen Registratur eingesehen werden.

K. t.Vez,llsgcrichl Stein, am 23ten
September 1872.

12396—3) Nr"7939?

Erinnerung
an ttulas K r a m p e l und M a t h i a s
C i m e r m a n , resp, deren Erbin und

Rechtsnachfolger.
Von dem k. l. fläd».-deleg. Vezirls«

gcliäle Nudolfsweith wild den unbelcinnt
wo btfilidlichcn ^futas itrumpel und Ma-
llias iiimcrmau, rcfp. dcrln Eiben m«d
Ntchtsnachfolgeru hiemit crinnnt:

lös habe w»der dieselben bei diesem
Gerichte Mal l in (iimerman von 3ho-
lnaedorf Hs Nr. 19 durch Dr. Johann
Slcdl die Klage auf Verjährt« und Er-
lofcheucrllärung zweier T°bula,fo,delun-
gc« eingebracht, wo« über zur mündlichen
Beihandluna die Tagfatzuua auf den

20 . Dezember 1 8 7 2 .
früh 9 Uhr, hieraerichts mil d m Anhange

°des 8 29 a. G. O. angeordnet wurde.
Da der Aufenlhallsoit der Gcllaalen

diesem Gerichte unbelannt ist und dieselbe»
vielleicht aus den k. l Erblauden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Herr»
Dr. Josef Rosina als ourawr kä aetuw
bestellt.

Dieselben werden hieven zu dem
Ende velsläudiget, damit sie allenfalls
zu rechter Zeit selbst erscheinen oder sich emen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten lbnnen, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Vestimmungen der Gerichlsord-

»una verhandelt werden und die Vetlaa/
5 ten, welchen es ubriuen« frei steht, ihre
^ Rechlsbehelfe auch dem benanxlen Eurn-
tor on dic Hand zu geben, sich die au<

^ einer Verabfäumung clitstchendeu Folgen
, fclbst bcizuintssm haben weiden,
i Rudolsswerth, am 6. September 1872.

' (2672—3) Nr. 11.873.

Erecutive
Realitäten-Versteigcruttg.

Vom l. t. slädt..deleq. Oezirtsgerichte
Laibach w»rd belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Agnes Do«
linear, durch Herrn Dr . Costa, die efec.
Feilbieumg der dem Josef Anzelr, resp.
dessen Verlahltplütenlantin Maria Anzelc
von Tomisclj gehörig n , gerichtlich auf
1523 ft. 60 tr. geschätzten, »ud Emlay«.
Nr. 284. Urb. Nr. 319, Rcctf -Nr. 2^6
acl Sonnegli ooltommenden Reulilüt peto.
l l8 fi. 35 lr sammt Anhang bew>U,get
und hiezu dre, Feilbielunus.Tagsatzungen.
und zwar die erste uuf den

14. D e z e m b e r 1 8 7 2 ,
die zweite auf den

15. J ä n n e r
und die dritte auf den

15. F e b r u a r 1 8 7 3 .

jedesmal Vormittage von 10 bis 12 Uhr ln
der Gerichlelanzlei, mit dem Anhange ange«
ordnet worden, daß die Psandltalllüt bei
der elften und zweiten Feilbietung nur um
oder übcr den Schähungswerth, bei der
drillen aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die ^icitatiousbedingnifse, wornach ins«
besondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein lOvere. Vadium zu Handen
der ^citations-Commission zu erlegen hat,
so wie das SchähungsprotoloU und der
Orundbuchseflract ldnnen in der die«<
gerichtlichen Registratur eingesehen werben

Laibach, am 16. August 1872.
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L-lülliel-- unä VV«cn8sl-^omi>luir^in N«ml»ulll.. ,. (2633—2)

Kundmachung.
^.civooat «loliaim O^rino,
k. k. jub. Kreisgerichtsrath, hat in seinem neuen Wohnsitze zu Kraln-
burg die ^ .

im Kocb'schen Hanfe s t r ! . ' <^« im'I.SMeike rückwllck» »̂nter
einem eröffnet. (8744^3) ^

von Mr2t!iHisr Ü2.1I)iiuisii.
Dip lraiuischf LandwirlhschaflS Gesellschaft hat ĵ ur Ermöglichunn einer R<lH

zucht dcr so vor^ü^licht« mürzlhaler Rindvikhiasse !n Krain 20 Stück Or ig ina l -M-
biluien dieser Nasse «Metaufl ui'd wird solche an dle hierländissen Viehzüchter lw
BeisteigerunssSwe^e begeben. .. ^ ^ l >

^ Dle Licitation dieser Olinilial'Mllrzth'aser-Kalbinnen fin set im "Medz«t'sche»l
! Hsfe an der Wienerlilli«! ^ ̂

am l^. llotombor ö. 1.,
vormittags von 9 bis 13 Uhr/statt

! Diese Mullerlhielü werben emzclli gege» qleich bare Gezahllwg abgegeben Ulld
als AllSlufsprtis dcr halbe Antmifspnis mit Einrechnunq dcr Transportlystcn a>i'
«ei'vlnmen. Die Herre«, Viehzüchter sind hiemit eingeladen, recht zahlreich zu diestl

^ Licilütiol, zu erscheinen. .^ » ..
3 a i b a c h . am 8. Dezember 1872. (nn i)

Vom Centrale der k. k. Landwirchschasts-^OeMschülfi in ' Krain^

^ " " ^

^ llr. ^lfon8 lVlo8elie, ^
^ (,779-4) UH882V6I'^Nit6!'. « ^

(2734-2) Nr. 4789.

UcbcttlMUna dritter crec.
sscilbictulll,.

Vom l. t. Gczi.fegerichte Stein wird
hiemit bllamlt gemacht, daß ubcr A»su.
chen des Herrn M i f v. Wurzdach vu„
Laibach w>d<r ^alov i'ouöa resp. Gel«
traud Louäa von Stobb die mil die«,
gcr'chll'chem Vcsckeide vom 24. Juni
l. I . . Z. 3361. pcto 310 ft. ö. W. o. 8 o.
»uf den 12. Scplember l I . angeordnet
gewesene dritte Feilblelunstslaftsatzung der
der l'hlern glhöriacn, im Orundbuche des
Gutes Habbach 8ub Rclf. Nr. 117 vor«
lommeneen Realilüt unter dem vorigen
VescheibSanhange auf ren

2 4. D e z e m b e r l. I . ,

vormittags 9 Uhr hiergerichlS, angeord-
net wulde.

K. t. Gez'slsqericht Stein, am 12len
September 1872.

( 2 8 0 1 - 3 ) Nr. 15791.

Rclicitalion.
Vom t. t. s,üd»..deleg. Ge^irlsgcrichtc

in Laibach wird belam'l gemacht:
Es werde über Ansuchen des Henn

Marl in Paj l . Pfarre,«, in M ri^feld.
wegrn nicht erfüllter Licilctionsbedinstlusse
^ur (öinblingung dcS laut Meistbpts-
beschrides vom 6. Ma i 1870, H. 7548,
der Pfarililche Mariafeld zustihenden
lpelsa^es pr. 146 ft. 64 lr. die Relic.ta-
lion tnr dcm Matthäus Mari»to gehörig
qewesenen, von der Helena Marmta er«
standenen Realität 8uk U'b.-Nr, 75/a aä
Lustlhal auf G'sahr und Kosten der He-
lena Marinta bewilliget und zur Vornahme
derselben die einzige Tagsahung auf den

18. D e z e m b e r o. I . ,
vormittags 10 Uhr Hiergerichts, mit dem
Vcisatze angeordnet, daß die Realitül bei
defer Tagsahuna auch unter dem Schä
tzunn^werlhe hmtangeaebln weldrn wird.

Laibach, am 22. Ollober 1872.

(2764 2) Nr. 7287. ^

Rcassllmicnmst
crecutivll Feilbietun«.

Von dem l l . Gezirle,jerichte Feistriz
wird bütaimt gemacht:

Es sci über Ansuchen des Herrn Glas
Thomfchiz von Feisttiz die nnl dcm Gc»^
scheid, vom 30. September 187l , Zahl,
7246, auf den 2 l . Dezember 1871 unt^
23, Iänuer 1872 angeordnet gewesenes
jedoch sislierte zweite und dritte exekutive^
gtllbietung der dcr Katharina Ia«odnil
von Dornegg Haus N>. 63 gehörigen,
im Glundbuche 2,ä Herrschaft Adelsberg
»ub Urd.^Nr 623 vorkommenden Realität
im Rc.'ssumierungswege auf den

2 4 . Dezember 1 8 7 2 und
24. J ä n n e r 1 8 7 3

mit Beibehaltung des Ortes, der Stunde
und mit dem vorigen Veifahe angeord«
net worden.

K. t. Ge^irlSgericht Feistriz, den 30ten
August 1872.

^ Dellchtensmch! z
z^ ^.m 25. ̂ ovßm'bsl 1872 8in6 2
N ili äav ÜÄku^tatiou ^.».ok-^rattH »
N au« äsr U^UN8cdu1o äslj Hurlu «

^ l »<.'l»»sI»ek infolds siußu ^ui» «8
33 tr2^08 vou äor ^ .k .8<^t lV«»l» V

^/, v«r̂ olu0ci0ll0r O^Uuu^, un6 ^>vur: »
^z tm lzra, 8p2lato. 8ebeuico, k2- P
z< 8ll«2, I.e58inH, Vittavecelliä, Klä- »
K cana. Iran, v2tt«o. l?2«tel «
^ l uuova, I.e8»illo dsi V2tt«o, ^niu, 8
3>H 8caräoll2 ,mä verui» verpackt N
M̂ uncl V6l8vnäst wordon. iii83i 1 ) 3

» V

(2829—2) Nr. 6419.

Curatorsbcstellullg.
I n i Nachhange zu dem diesa.erlchllichel'

lidicte vom l2 . Nooeiubel 1872. Nu'^
mer 6134, löirt» bekannt gemacht, daß
dem unbekannt wo al>wescndc» FraN)
Kerze von Gora Nr. 48 anstatt' dcs «r»
sprünglich besteslcllten Johann Louii"
nunmehr Iol»ann Arlo von Gora zl»"
eullltor »6 llotum bestcUt und demselde»
der von Anton Mojcl erwilfte Zohl lM^ '
auftrag vom 27. August 1872, Nr. 464»,
zugestellt worden ist.

K l. Bez'rlsgelicht Reifniz am 26te"
«November 1872.

^ (2674—3) Nr. 1634i!.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom l. t. stüdt..dcleg. lvezirtsgcl '^

laibach wird im Viachhange zum Odictt
vom 8. Jul i 1872, Z. l 1083. belat""
gemacht:

ES werden die auf den l6 . Ollove'
und 16. November l. I . bestimmten " " '
mine zur Feilbielung der den Johann "N
Anton Gorilö gehörigen Realitüt NeM'
Nr. 62 aö Pfarr^il l Reifniz über ei>'0"
stündliches Emfchreilen der Strei t tN^
äs pr2S8. 20. September 1872, Z. 1 « ^
mit dem für abgehalten ertlürt, daß
bei dem auf den

13. D e z e m b e r 1 8 7 2
anberaumten dritten Feilbietungsterwine
allein sein Gewenden behalte

Lalbach, am 30. September 1672-

Druck »,» »erlaz oon 3«na, n.«leinmayr ck F,d,^ V«»h« ,g w V«̂ ba«


